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Bncheranzeigen.

Preßler. Forstliches Hülf s buch für Schule und Praxis nach
neuerein Stande der Wissenschaft und Erfahrung:e, Preis
9 Fr. 35 Rp. Dresden, W. Türk, 1869.

Das forstliche HülfSbuch tritt an die Stelle der seit längerer Zeit
vergriffenen holzwirthschaftlichen Tafeln mit sehr vermehrtem, dem gegen-
wärtigen Stand der Wissenschaft entsprechenden Inhalt. Derselbe zerfällt
in 4 Abtheilungen. In der ersten wird die Messnng, Berechnung und
Ausnutzung gefüllter Hölzer, in der zweiten die Messung, Schätzung und
Ausnutzung stehender Bäume und Bestände, in der dritten die Ertrags-,
Zuwachs-Erfahrungskunde und Schätzungskunst und in der vierten die Forst-
finanzrechnung und deren Anwendung auf Forstbetrieb und Boden-, Baum-,
Bestandes- und Wald- und Servitutenwerthschützung behandelt. Im An-
hang sind eine große Zahl Nebentafeln zur Erleichterung und Abkürzung
der Lösung forstlicher Rechnungsaufgaben aufgenommen.

Von Manteuffel. Die Eiche, deren Anzucht, Pflege und Abnuz-
zung. Ein wohlmeinender Rathgeder für Eichenzüchter und
solche, die es werden wollen. Leipzig, Arnold'sche Buchhandlung
1869. 156 Seiten. Preis 4 Fr.

Der bekannte Kultivator legt in dieser Schrift seine Erfahrungen über
die Eichcnzucht nieder und leistet damit einen aller Anerkennung werthen Beitrag
zur Literatur über die Erziehung und Pflege dieses werthvollen Waldbaumes.

Manteuffel zieht im Allgemeinen die künstliche Verjüngung der natür-
lichen vor; wo letztere Erfolg verspricht, soll die Schlagstellung während
oder nach dem Samcnabfall und die gänzliche Räumung der Schläge im
folgenden Winter bei Schnee vorgenommen werden. Die Aeste der jungen
Eiche» sollen nicht nur in der Pflanzschule, sondern auch noch nach dem

Versetzen in's Freie mit Rücksicht auf Herstellung einer pyramidalen Form
gestutzt werden. Die Aufästungcn sind glatt am Stamme vorzunehmen, aber

nicht auf stärkere als armsdicke Aeste auszudehnen. — Auf den zur Eichen-
zucht geeigneten Böden giebt der Verfasser den reinen Eichenbeständen vor
den gemischten den Vorzug. (Schluß folgt.)

Einladung
zur Bestellung von Samen exotischer Holzarten.

Die vom schweizerischen Forstverein zur Förderung von Anbauver-
suchen mit exotischen Holzarten, erwählte Kommission, hat mit Rücksicht

auf die große Zahl der ini vorigen Jahre eingegangenen Bestellungen
beschlossen, auch für dieses Jahr ihre Vermittlung zum Bezug von Sa-
men exotischer Holzarten den schweizerischen Forstverwaltungen
anzubieten. Die Kommission legt nachstehend das Samenverzeichniß pro
1879 vor, mit der Einladung, Bestellungen dein Präsidenten der Kam-

mission, Prof. Kopp in Zürich, mit möglichster Beförderung und späte-

stens bis 12. März l. I. einzugeben.
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